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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TTC Nonnenweier : TTG Ulm II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Nonnenweier in der Herren Kreisliga A 
Gruppe 2

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als Robin Zeferer nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber des TTC Nonnenweier im Match der Herren Kreisliga A Gruppe 2
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTG Ulm II, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 22:33) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Atrvash
und Zeferer, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat
die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Atrvash / Stürmlinger waren in der Partie gegen Stech / Bär nicht zu stoppen und
gewannen eher sicher mit 3:0. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Zeferer /
Sas ihren Gegnern Heiberger / Graf letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Beim 11:7, 11:5, 13:11 gegen Lamm / Meier fanden Hall / Zeferer von Anfang an die richtige Taktik
in ihrem Spiel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Simon Heiberger
zeigte Masoud Atrvash seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Helmut Stürmlinger hatte dann gegen
Markus Stech bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige Herangehensweise hatte Saskia
Zeferer indes beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Lars Meier ab dem ersten
Ballwechsel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Bernhard Hall das Match gegen Daniel Lamm, der im
Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Bogdan Sas über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Bär
hinweggetröstet werden musste. Robin Zeferer hatte seinen Gegner Felix Graf beim klaren 3:0
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des TTC Nonnenweier und der TTG Ulm II. Das Einzel zwischen Masoud Atrvash und Markus Stech
endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Zwei Sätze lang fand
nachfolgend Helmut Stürmlinger gegen Simon Heiberger das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 7:11, 7:11, 11:7, 11:8, 11:9 gewann. Was ein
Spielverlauf! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Einzel zwischen Saskia Zeferer und Daniel Lamm
endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Beim 3:0-Sieg gelang es Bernhard Hall den Gastspieler Lars Meier zu besiegen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Trotz Blitzstart verlor Bogdan Sas sein Spiel gegen Felix Graf
letztlich mit 1:3. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend indessen Robin
Zeferer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Oliver Bär. Damit war der 9. Punkt für den TTC
Nonnenweier im Kasten.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Nonnenweier am 19.11.2022 gegen den TTC
Friesenheim II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.11.2022 gegen die TTF Hesselhurst versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Nonnenweier

Doppel: Atrvash / Stürmlinger 1:0, Zeferer / Sas 0:1, Hall / Zeferer 1:0 
Einzel: M. Atrvash 2:0, H. Stürmlinger 0:2, S. Zeferer 2:0, B. Hall 1:1, B. Sas 0:2, R. Zeferer 2:0 

 TTG Ulm II
Doppel: Heiberger / Graf 1:0, Stech / Bär 0:1, Lamm / Meier 0:1 
Einzel: M. Stech 1:1, S. Heiberger 1:1, D. Lamm 1:1, L. Meier 0:2, F. Graf 1:1, O. Bär 1:1


